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Protokoll zur Projektanlaufberatung 

Projekt: 72015-005, Ilm, Langewiesen, Ilmenau, NGE, DG (IL 54,55,60) 

 

Datum: 30.07.2018 

Uhrzeit 10:00 Uhr 

Ort: Ilmenau, Stadtverwaltung  

 

Teilnehmer: Herr Völker   Stadtverwaltung Ilmenau 

 Frau Riebisch  UWB Ilm-Kreis 

 Herr Mehm   UNB Ilm-Kreis 

 Herr Friedrich  UNB Ilm-Kreis 

 Herr Grimm   Langewiesener Sportfischer e.V. 

 Frau Schreier  Thüringer Landgesellschaft mbH 

 Frau Lauck   Thüringer Landgesellschaft mbH 

 Herr Scobel   IB Meinecke GmbH 

 

Der Termin diente zur Information und zur Vorstellung des Projektes bei der Stadtverwaltung Ilmenau 
sowie der Unteren Wasserbehörde und der Unteren Naturschutzbehörde des Ilm-Kreises.  

 

1. Durch die Gemeindefusion wurden auch die Verwaltungen von Ilmenau und Langewiesen 
zusammengelegt. Dadurch haben sich auch Verantwortlichkeiten verändert. Die 
Stadtverwaltung Ilmenau bittet daher die ThLG, die laufenden Projekte auf dem Gebiet von 
Ilmenau und den zugehörigen Ortsteilen in einer gesonderten Veranstaltung im Rahmen einer 
Bauausschusssitzung zusammengefasst vorzustellen. 

2. Die ThLG als Geschäftsbesorger der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie ist für 
die Betreuung und Umsetzung von insgesamt 22 Durchgängigkeitsmaßnahmen an der Ilm 
zwischen Ilmenau und Großheringen zuständig. Das in dieser Beratung vorgestellte Projekt 
umfasst 4 Querbauwerke. Es befindet sich z.Z. in Phase der Vorplanung (LP2). 

3. Das Projekt wurde durch das IB Meinecke erläutert. Es handelt sich um die Herstellung der 
ökologischen Durchgängigkeit der Ilm an den Bauwerken  
IL54 - Sohlenrampe Langewiesen,  
IL55 - Wehr Langewiesen   
Absturz Kleine Straße und  
IL60 - Wehr Ilmenau Grenzhammer.  
Außerdem sind strukturverbessernde Maßnahmen im Abschnitt 96 gemäß GRP zu planen. 
Alle Maßnahmen sind Bestandteil des GRP Obere Ilm im 2. Bewirtschaftungszyklus bis 2021. 

4. Die betrachteten Varianten an den einzelnen Objekten und die vorgeschlagene 
Vorzugsvariante wurden dargestellt.  

mailto:info@ib-meinecke.de
http://www.ib-meinecke.de/


 
 

 
 

 

Tel. 03631 4765 890  Bankverbindung: Kreissparkasse Nordhausen Geschäftsführer:  Handelsregister: 
Mobil 0171 865 73 78 Bankleitzahl: 8205 4052 Dipl.-Ing. Amtsgericht Jena 
Fax 03631 4765 891 Konto-Nr.:  3700 2079 Heiko Maulhardt HRB 404626 
e-mail info@ib-meinecke.de IBAN: DE75 8205 4052 0037 0020 79  Steuer-Nr.:  
Internet: www.ib-meinecke.de BIC:  HELADEF1NOR   157/111/01117 

Seite 2 von 2 

MEINECKE GmbH  

Ingenieurbüro 

Ingenieurbüro  MEINECKE GmbH   *   Bochumer Straße 22   *    99734 Nordhausen 

Wasserversorgung Umweltschutz 
Entwässerung  Siedlungswasserwirtschaft 
Abwasserreinigung Straßenbau 
Wasserbau  Tiefbau 
Vermessung  Hochwasserschutzkonzepte 

IL54: Vorzugsvariante ist der Komplettrückbau mit Angleichung der Sohle in Richtung 
Oberwasser. 
IL55: Vorzugsvariante ist der Komplettrückbau mit Angleichung der Sohle in Richtung 
Oberwasser. Die Löschwasserentnahme wird mit einer Sickerleitung und Schacht umgebaut.  
Kl. Straße: Als Vorzugsvariante wird eine Niedrigwasserrinne in den Absturz eingebaut. 
IL60: Vorzugsvariante ist der Komplettrückbau mit Angleichung der Sohle. 

5. Im Bereich Langewiesen gibt es laut Anglerverband größere Äschenvorkommen mit 
Laichhabitaten. Die Maßnahmen sollen sich auf diese Fischbestände nicht negativ auswirken. 

6. Aus Sicht der UNB sollte am Absturz Kleine Straße nochmals bewertet werden, ob die 
Niedrigwasserrinne oder ggf. doch das Raugerinne mit Beckenstrukturen als Vorzugsvariante 
weiter beplant wird. Bei der Planung ist auf den Erhalt der vorhandenen Gehölzstrukturen zu 
achten. Sedimentumlagerungen, die auf Grund der geänderten Fließgeschwindigkeiten 
entstehen können, sind gewünscht und entsprechen dem natürlichen 
gewässermorphologischen Verhalten der Ilm.   

7. Im Rahmen der Genehmigungsplanung ist für das Projekt ein vereinfachter LBP (Eingriffs- 
Ausgleichsbilanzierung) und ein artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zu erstellen. 

8. Der Umbau der Löschwasserentnahme ist im direkten Kontakt zwischen ThLG/Planer und 
dem verantwortlichen Mitarbeiter der Feuerwehr, Herrn Meißler, abzustimmen.  

9. Als zeitlicher Rahmen ist vorgesehen, das Projekt im Frühjahr 2019 zur Genehmigung 
einzureichen. Die Umsetzung kann dann voraussichtlich 2020 erfolgen. 

 

 

Protokollnotiz angefertigt:                Nordhausen, den 30.07.2018 

 

      Scobel 

 

Verteiler:  alle Teilnehmer per E-mail  
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